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SYSTEMBESCHREIBUNG

1 .1 AI,I,GEMEINES

Die Gefahrenübertragungseinrichtung für Notruf (im

folgenden als "NGü 20" bezeichnet) überträgt Gefahren-
meldungen direkt von Notruf-Druckknopfmeldern (Voraus-
setzung: örtliche Speisung) oder wird von einer
Notrufmelderzentrale (NMZ) angesteuert (überfal1 und
Einbruch) . Die Meldungsübertragung zur übertragungsanlage
für Gefahrenmeldungen (üAG) erfolgt zweiadrig über private
Leitungen oder überlassene Stromwege der Deutschen
Bundespost.
Die NGü 20 kann nur in Verbindung mit einer ÜAG vom Typ

UGM 2005/2020 eingesetzt werden (siehe auch Kapitel 2.L.1).

Da die übertragungseinrichtung in Frequenzimpuls-
technik (FIT) betrieben wird, könneri auch gleichstrom-
undurchlässige Stromwege benutzt werden.

Die Speisungr der NGü 20 erfolgt über die NMZ oder durch
eine eigene, separate Energieversorgung.

Die NGü 20 erfü11t die entsprechenden Richtlinien der
Polizei und die Anforderungen gemäß DIN VDE 0833.

ZZF-Genehmigungrsnummer : 017 / 090920 .

Unterlage nur für internen Gebrauch
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L.2 I,ETSTUNGSMERKMAI,E

Durch Druckknopfmelder oder Notrufmelderzentrale
ansteuerbar

- Speisung durch die NMZ oder durch eine eigene Energri-e-

versorgung
Anwendung der Frequenzimpulstechnik (E'IT)

Erzeugung von drei Frequenzimpulsmustern zur
Meldungsübertragunqr
Erweiterbar um 2 auf insgesamt 5 Frequenzimpulsmuster
Überwachung der Primärreitung (PL), Auslösung bei
+ 208 vom SolLwert
überwachung der Versorgungrsspannungt

Speicherung von Alarmmeldungen

- Anschlüsse auf der Grundplatine durch Abdeckungr

und Deckelkontakt gesichert
Buchse zum Anschließen eines RevisionsteLefons
Abschließbarer Gehäusedeckel mit Fläöhenschutz und

Gerätekontakt

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.3 KONSTRUKTIVER AUFBAU

Die NGü 20

Elementen:
besteht im wesentlichen aus den folgenden

(f) Grundplatte aus Stahlblech (versehen mit Öffnungen

@c

für die Wandbefestigungsschrauben bzw. Kabel-
einführungr und Stegen zur Anbindung der Kabel)

Montageplatte mit lösbar verbundener Leiterplatte
Die I'letallabdeckunq bedeckt den größten Teil der
Leiterplatte mit Ausnahme der diversen Anschlußstifte,
der Reset-Taste und der Telefonbuchse.

Unterlage nur für internen Gebrauch



TELENORMA I Universelles Gef ahrenmeldesystem I PI 37 .20 a
I ucil 2oos/2020 I

Geschäftsbereich I I Ausgabe: 1
Sicherheitssysteme I - NGü 20 (Form ü) | stand : Apr. 89
verantw.: GS-V 155 I I Seite : 5+

Das Entfernen der Metallabdeckung ist nur nach

vorheriger Abnahme der kleinen Schutzkappe (siehe
mögIich.
Schutzkappe für die Reihe der Anschlußstifte
(mit Deckelkontakt und Halterung)
Gehäusedeckel_ li_q_ -El-ächenschutz , Plombe f ür Reset-
SchaIter, Erdungsfahne und Sicherheitsschloß
9_erä!_eE_en!_qk!_

@)

Der F1-ägtreq§_qhUl_z besteht aus mäanderförmig verlegten
Kontaktbahnen.

Eingongssponnung

Brücke {rir
Zusijtzt. Frequenzen Leiterplotte

Tetefon buchse

Reset - Toste

mit LE0

Decketkontokt

Hotterung fur
Schutzkoppe

fl, f s

Tog / Nocht

Gerötek o nto kt

Lin ie

Erweiterungskriterien f+, f 
S

Schutzkoppe fljr
Anschtu ßsti fte

Zur UaG

Dorstettung der Anschtüsse

Ler ter pl otten obdeck ung

i_____l

Sertenonsicht

Unterlage nur für internen Gebrauch
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L.4 MONTAGEHINWEISE

Die NGü 20 ist für Wandmontage vorgresehen. Im Lieferumfang
sind daher 4 Distanzstücke aus Plastik (10 mm) für
Aufputzmontagre enthalten, die je nach Bedarf zwischen
Gehäuserückwand und Mauer eingefügt werden können.

Die Leitungen von und zur NGÜ 20 sind auf der Leiterplatte
über Stecker anschließbar. die durch die klei-ne Schutz-
kappe mit Deckelkontakt vor einem direkten Eingriff
geschützt sind. (Beim Abnehmen der Schutzkappe erfolgt
Alarmgrabe. )

04,8

Bef estigungsmaße (Grundplatte )

Die NGü 20 sollte in
unmittelbarer Nähe der NMZ

montiert werden, auch um

die Vorgehensweise z. B.

bei Revisionsalarmen zu

vereinfachen. Die Länge

der Anschlußleitung ist
begrenzt durch den max.

zulässigen Leitungswider-
stand.

Da der Gehäusedeckel bein
öffnen leicht nach oben

angehoben werden muß,

ist die NGÜ 20 so zu

befestigen, daß am oberen
Rand noch mindestens 20 mm

Abstand zu einem etwa
vorhandenen Mauervorsprung
oder einem anderen Gerät
verbleiben.

Freiroum 6eh öusedeckeI

z;41 *l-- t;-Äz

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2

2.1

2.7.L

TECHNI SCHE BESCHREIBUNG

AI,I,GEMEINES

Anschlußprinzip

EV = Energieversorgungr

Ubertrogungsweg
ü berlo ss e ne
Stromwege der
DBP oder privote
Leitungen )

E mpfon gsz ent ro I e

hllfeleistende Stelle

UAG

( UGM 2005 t
2020 |

EV

----/t-

Enerqieversorqung

Die NGü 20 kann mit L2 V oder 24 V Nennspannung betrieben
werden. Dabei kann die Energieversorgung wahlweise durch
die Notrufmelderzentrale oder eine separate Speisung

- wie auf obenstehendem Bild dargestellt erfolgen
(siehe auch Kapitel 3.2).

S icher u ngs berei ch

Dr uc k-
knopf -
melder

2.L.2

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2.2 AUTBAU

2.2.L BaucrLuppe_n

Die NGü 20 ist mit der Gfff4dplgling und der Baugruppe F-'I§

ausgestattet.

a Die Grundplatjne enthält im wesentlichen die folgenden
Funktionseinheiten:

Analog/Digi talwandler
- Logikeinheit

Alarmspeicher

Je ein &naloq/Digitalwand befindet sich am Eingangt

der Primärleitung (PL) von der Notrufmelderzentrale
(NMz) bzw. am Eingrang der TaglNachtschaltung. Die

!{andler dienen zur Leitungsüberwachunq und zur
Siqnalumsetzung für die Meldekriterien Alarm, Tagbetrieb
und Nachtbetrieb.

Die Logikeinheit ist in C-MOS-Technik ausgeführt.
Sie verarbeitet die Informationen von den A/D-l{andlern
und steuert FIS und AlarmspeJ-cher.

Jeder Alarm wird in den Alarmspeicher eingeschrieben,
der mit einer Kontroll-LED und einer Reset-Taste
ausgrestattet ist. Eintragungren im Alarmspeicher werden

durch Leuchten der LED optisch angezeigt. Mit dem

Betätigen der Reset-Taste werden sowohl Alarmspeicher
als auch Kontrollanzeige wieder gelöscht.

Die Grundplatine ist ferner mit einem Anschluß für ein
Revisionstelefon (RTL 1) ausgrestattet (siehe Kapitel- 5)'

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Die Baugruppe FIS wird auf die Grundplatine aufgesteckt
und enthält den Frequenzimpulssender.
Der Frequenzimpulssender wird mit den Signalen
für die jeweiligen Meldekriterien angesteuert. Er
erzeugt die entsprechenden Frequenzimpulse und speist
sie mittels übertrager in den zur üAG führenden
übertragungsweg .

Bougruppe

G ru nd ploiine

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2.3 FUNKTIONS}TETSE

Alarmqebung

Die Primärleitung (PL) zur Notrufmelderzentrale (NMZ)

bzw. zum Druckknopfmelder wird automatisch überwacht.

'Jede Unter- oder überschreltunqr des Überwachunqsstroms
(13,3 mA) um mehr a1s 20* erzeugrt eine AlarmauslösungJ,
d. h. die Ncü 20 sendet die dem Alarm zugeordneten
Frequenzimpulse zur üAG. Die mininale Ansteuerzeit
beträgt 20 ms.

Das alarmausl-ösende Signal setzt den Alarmspei.cher in der
NGü 20. Eine l{iederholungsauslösung bei erneutem Alarm ist
möglich.

,Iede Meldung wird so langre übertragen, wie der jeweilige
Zustand auf der PL vorlieglt, mindestens jedoch 5 s.

Frequenzimpulsmuster

Mit der Standardausstattung der NGÜ 20 kann der FIS

drei unterschiedliche Freguenzimpulsmuster aussenden:

f r = Meldekriterium I* (A1arm) : L25 ms (Impuls/Pause)

t z = Meldekriterium II* : 250 ms (Inpuls/Pause)
(Nachtbetrieb, Zentrale
ist scharfgeschaltet)

fg = Ruhe : 375 ms (ImPuls/Pause)
(Tagbetrieb, Zentrale
ist nicht scharfgeschaltet)

* Meldekriterien sind aLle diejeni-gen Informationen,
die vom Ruhezustand abweichen.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Freguenzimpulsmuster des FIS (NGÜ 2A in Standardausrüstung):

U {V}

l1

( Metdekriterium I ,

z B. Alorm )

125 125

f2
( Meldekriterium Ii,
z . B. Nochtbetrieb )

,rr]

f3
Ruhe

( Überwochung )

Die Sendefrequenz beträgt 2048 Hz.

t{ms)

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Die übertragrungspriorität ist dabei wie folgt geregelt:
1. Priorität : fr
2. Priorität '. t z

3. Priorität ! fs,
wobei ein höherwertiges Kriterium immer ein niederwertiges
überschreibt. Das niederwertigere Kriterium wird hierbei
nicht gespeichert.

In den folgenden FäIlen wird der Alarmfreguenzimpuls von

125 ms ausgesendet:

1. überfal1- oder Einbruchmeldung einer NMZ

(bzw. eines direkt angeschlossenen Druckknopf-
melders )

2. Auslösung durch Gerätekontakt bzw. F1ächenschutz
3. Kurzschluß oder Drahtbruch auf der Leitung

Primärleitung um mehr a1s + 20t.
4. Ausfall der Versorgungsspannung

Störunqskennunq

Bei der Inbetriebnahme wird nach Anlegen der Versorgungs-
spannung unabhängig von den Bedingrungen an den Eingängen

die Störungskennungr ( = Dauersignal) abgegeben. Durch

Betätigen der Taste RESET wird die Störungskennung
abgeschaltet.

Unterlage nur für internen Gebrauch



TELENORMA I universelles Gef ahrenmeldesystem I PI 37 .20 a
I ucrq 2oos/2ozo I

Geschäftsbereich I I Ausgabe: 1

Sicherheitssysteme I - NGü 20 (Form Ü) - | Stand : Apr. 89
verantw.: GS-V 155 I I Seite : 16+

2.4 ERWETTE_RUIrGSBj\-U_G_BU_PJEN

2 .4.1 Erweite-r-U-!-g§!eqg-ruppe --f Ur-4ry,e-i- -aUSälz:ig]Le 4e-1gek-r.1-tsEr-e!-

Abhänsrig von den örtlichen Erfordernissen der ange-

schlossenen Zentrale ist es möq1ich, durch Einbau

der steckbaren Erweiterungsbaugrruppe E2 in die NGÜ 2A

die Sendekapazität um zwei Freguenzimpulsmuster (fo, fc)
zu erweitern. Es stehen dann zusätzlich zum Ruheimpuls

vier Meldekriterien zur Verfügung. Die Zuordnung der
Kriterien zu den Impulsmustern f e und f r hängt dabei vom

Typ der angreschlossenen Zentrale ab.

fq = Meldekriterium ffI : 500 ms (Impu1s/Pause)

fr = Meldekriterium IV : Dauersignal

Die Prioritäten der Kriterien sind nach dem Einbau von E2

wie folgt:
l-. Priorität
2. Priorität
3. Priorität
4. Priorität
5. Priorität

Alarm (fr)

Ruhe (fs)

2 . 4 . 2 Z us e !, zp l_e_!:LLe- ! ttr - B-e-I e1-s-t-e-qhniX

So11 die NGÜ 20 an eine Notrufmelderzentrale in Relais-
technik angeschlossen werden, ist der Relais-Zusatz A

erforderlich. Dieser wird auf dle Kontaktstifte am Eingang

der Grundplatine gesteckt.

beliebig (fa)
beliebig (fo)
Nachtbetrieb (f r)

Unterlage nur für internen Gebrauch
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2.5 TECHNISCHE DATEN

Betriebsspannung

Stromaufnahme

10,8 V_ bis 29 V_

25 mA (Ip max) bei L2 V

35 rnA (Ip max) bei 24 V

Leitungswiderstand
der Prinärleitungr

L,eitungswiderstand der
Tag /Nacht-Ums chal tung

Endwiderstand der
Prinärleitung

überwachungsstrom Io

AusIösekriterium

Ansteuerzeit

Sendepegel

Sendefrequenz

Zulässige Umgebungs-

temperatur

Schutzart

max.2x 10Ohm

max.2x10Ohm

22L ohm (1t)

13,3 nA

I o +2Oe6

: min. 20 ms

: -6 dBm

: 2048 Hz

z 273 K bis 328 K
(0oC bis +55oC)

: IP 40, Anwendungsklasse KVt{

(DIN 40040, gewartete Innen-
räume )

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Farbe : RAL, 1020, olivgelb

Maße (HxBxT) in mm ; 200 x L]-2 x 50

Gewicht

(200 x LLz x 80 mit Schlüssel)

: ca. 1400 s

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3

3.1

PROiTEKTIERUNG

AIJIJGEMEINES

Abhängig von den Gegebenheiten vor Ort muß entschieden
werden, mit welcher Betriebsspannungr die NGü 20

arbeiten solI und ob die NGü 20 von einer Notrufmelder-
zentrale (NMZ) fremdgespeist wird oder eine eigene
Energieversorgung erhä1t .

3.2 ENERGIEVERSORGUNG

Erfordert der Einsatz der NGÜ 20 eine eigene Energieversor-
gung, wird die Verwendung der Energieversorgung EV L2 V/L A

empfohlen (siehe Produktinfornation PI 38.45) .

Lr)(\
c\l

+
i

@rtter,roHrraa
EV 12V / 1A

Außenonsicht

(3so) J

lnnenonsicht

NGU 20

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4

4.L

BESTEIJTJ(I!{FANG

GRUNDAUSBAU

4.2 ERGÄNZUNGEN

* LE = L,iefereinheit

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

01 30.0203.o473 1 Notruf -Gef ahren-übertragungseinri chung
NGü 20, Form üF (mit Flächenschutz)

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

11

12

30.o2t7 .4s92

30.0217 .4599

1

1

Erweiterungsbaugruppe E2 für
zwei zusätzliche Meldekriterien

Zusatzplatine A zum Anschluß der
an NMZ in Relaistechnik

NGÜ 2A

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4.3 ZUBEHÖR

* IrE = Lief ereinheit

4.4 LIEFEBEE§INN

AIle Positionen sind lieferbar.

Pos. Sachnummer LE'' Bezeichnungt

2t

22

30.0203.51_55

27 .9950 .2L7 4

1

L

Energieversorgung 12
und Störungsanzeige) ,

Batterie L2 v/9,5 Ah

V/L A (inc1. Gehäuse
vorbereitet für

Batterie L2 V/9,5 Ah

Unterlage nur für internen Gebrauch
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HINI{EISE FÜR TIARTI'NG T'ND SERVICE

5.1 ALLGEMEINES

lfartungs- und Inspektionsmaßnahmen müssen in festgelegten
Zeitabständen und durch entsprechendes Fachpersonal
ausgeführt werden. In übrigen gelten für al-Le dies-
bezüglichen Arbeiten die Bestimmungren der DIN VDE 0833.

Revis ions telefonie
Bei Revisionen kann zum Zwecke einer besseren Abwicklunql
ein Revisionstelefon (RTL 1) an die NGÜ 20 angeschlossen
werden. Dazu muß der Gehäusedeckel der NGÜ 20 geöffnet
werden, die Telefonbuchse ist dann frei zugänglich. Durch

Stecken des Revisionstelefons wird die Übertragungs-
einrichtung abgetrennt. Auf der Leitung werden nun die
Fernsprechsignale übermittelt. (Beim Öffnen des

Gehäuses zum Zwecke des Telefonierens erfolqlt eine
Alarmmeldung ! )

Das Revisionstelefon ist mit Speisedrossel und

Energiequelle ausgestattet .

Unterlage nur für internen Gebrauch
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5.2 SERVICEZUBEHÖR

5.3 UNTERLAGEN

* LE = Liefereinheit

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnung

01 30.02L7 .0052 1 Revisionstelefon RTL

Pos. Sachnummer LE* Bezeichnungr

0t 30.02L7.4574 1 Technischer Unterlagensatz NGÜ 20

Unterlage nur für internen Gebrauch
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6 ABKÜRZUNGSVERZETCHNIS

EV = Energieversorgung

FIS = Freguenzimpulssender
FIT = Frequenzimpulstechnik

NGü = Notruf-Gefahrenübertragungseinrichtung
NMZ = Notrufmelderzentrale

PL = primärleitung

ÜAG = übertragungsanlage für Gefahrenmeldungren
UGM = Universelles Gefahrenmeldesystem

Unterlage nur für internen Gebrauch


